
der Fischfauna gemäß EG-WRRL

EG-WRRL fordert neben 
chemischer und physikalischer 
Überwachung auch die 
ökologische Bewertung der 
Fließgewässer und die 
Etablierung von Programmen 
zu ihrer Überwachung.

Für die Zustandsüberwachung 
ist neben Tier- und 
Pflanzengruppen die 
Fischfauna heranzuziehen
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Bewertung von Fließgewässern durch Fischfauna 
ist besonders geeignet:

direkter Indikator für Gewässergüte und strukturelle 
Ausprägung des Gewässers (Bsp. Salzbelastung 
Weser)

Überprüfung der Durchgängigkeit und Vernetzung von 
Fließgewässern (Einschätzung der Barrierewirkung von 
z. B. Sohlabstürzen auf die Wanderungen von Fischen)
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Probleme/Schwierigkeiten bei der ökologischen 
Klassifizierung der Fließgewässer anhand der 
Fischfauna 

häufig fehlen vielerorts gute Datengrundlagen für 
langfristig ausgerichtete Beurteilung

kaum einheitliche Standards und Vorgaben für 
Datenaufnahmen, Erfassungsmethodik sowie Aus- und 
Bewertung von erfassten Daten
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Bisherige Vorgehensweise: 

Landesweite Erfassung der Fischfauna erfolgt durch das 
Landesamt für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit (LAVES)-Binnenfischerei, das ein 
Fischartenkataster führt und mit Berufsfischern und 
Fischereivereinen in Kontakt steht

Das Bearbeitungsgebiet Wümme 24 stellt sich hin
sichtlich der Untersuchung der Fischfauna durch   

-Befischung wie folgt dar:
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E-Befischungen Bearbeitungsgebiet Wümme
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Befischungen Wümme und angrenzender Nebengewässer im Bereich Fischerhuder Wümmeniederung 1992/2004
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Zusammenfassung der Ergebnisse

Artenspektrum im wesentlichen abgedeckt

Dominanz ökologisch anspruchsloser Arten wie Plötze
und Gründling

Nur geringe Anzahl stark gefährdeter Arten wie z. B.

Meerforelle             und Steinbeisser

Ursache:

fehlende Durchgängigkeit (Laich- und Nahrungswanderungen 
werden durch Querbauwerke verhindert)

Fehlen von strömungsberuhigten Zonen
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E-Befischungen Bearbeitungsgebiet Wümme
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Befischung: Rodau, Wiedau und Nebengewässer
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Spiegelt sich die Bewertung der Wasserkörper (z.B. Struktur) auch in den Ergebnissen der Fischfauna wide


